
pianohaus % ßm, Düsseldorf
Inh.: Fritz Lenz Tel. 7897,nur Königsallee 100, am flpollothealer

Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola- Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte
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IjIKusikalische Ausbildung
Helene 11. Karin liiifkei-. staatlich gepri

von. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

prüft, Kaiserstraße 19'• Sprechzeit 4—5.
I

Montag, den 3. Jan., abends 7'/i UhrAbonnement 5 statt 4
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Oieterichs Flaschenbiere «V«n^!\ br̂ r^
und zwar: "Dteteridi's erste Qualität hell . ä 18 Pfg.

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.
THeterkh's Tafelbier . . .* . . ä 17 Pfg.

per Flasche
frei Haus exkl.
Flaschenpfand

K o^ftt'Ä »« Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
Sr+lflllk'cr+l^ Rnr4irianHlimn Hmdenburgwallij.a.Kaisei-Wilhelm-DenkmalocnauD sene Ducnnanaiung _ p ernm f I2685 _ Gegründet 1820 -

"..'.: ,;"'": Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. . .. .... .
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost» Die i Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Hsclbüchecei
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung X£^. uMf£r.M£-?,^^,^
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Pianos : Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Gutschrift der Miete bei Ankauf
62'64 • Telefon 4762.

Teilzahlungen
A. Demmer, Bismarckstr

Aul uiissenschalilictierGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der^berühmten

Xrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist. •

Wilh. Arnold Ra±l
Carl DutfttoeUer

Kohlen, Koks, Briketts
[teopoldttr. 15 u. ßerzogffr. 6. Fernlpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Hau; i nd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

-A-'O-SSSSÖJC Abonnement JE±.XM.1SS»&X° Abonnement
Sonntag, den 2. Januar 1916, abends "d" 1/? Uhr:

Die Zauberflöte

Oper in 2 Akten von Emanuel Schiekaneder. Musik vonWolfgang Amadeas Mozart.
Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich. Spielleitung: Robert Leifler

Sarastro.................Erich Hanfstaengel
Tamino.................Adolf Jaeger
tun Sprecher...............Hubert Mertens
Erster i n Peter Kirschbaum
Zweiter j Hnes t er ............Ernst Bedau
Papageno................Gustav Waschow
Papagena................Aennchen Heyter
Monostatos................Max Roller
Königin der Nacht ............. Anna Kredel als erstes Auftreten
Parnina ......../........Hermine Fröhlich-Förster

Sophie Wolf vom Opernhaus in Cöln als Gast
Dame ....... .....Else Bräuner

Magda Spiegel
Annie Ligthart

Knabe............Margarete Rohr
Marie Weißeniels

,-, , ... Walter Krause
Geharnischter.......... Hubeft Mertcns

I Josef Mirgel
Sklave Paul L enoarbklave ...........Carl Gericke

1 Carl Neumann
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen yorbehaflen

Kassenöffnung u. Einlaü 6 3/* Uhr. Anfang 77 2 Uhr Ende ungei. I07 2 Uhr

Erste
Zweite
Dritte
Erster
Zweiter
Dritter
Erster
Zweiter
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

I

I Reseruieri

10 litOm^M^MkPf^ Qt$H&wvi^

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Scbuch u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPl'K und KONZERT bis zur Offentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom I. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-StraBe 3211 iq Telephon Nr. 14433

StraUenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Rnguius
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SÜbermann Grabenstr.

Ein

Erfolg!)

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Gerinrf« Inseratkostpn

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

ja«></)
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Neuheiten in
feöer-Reiherhüten, trauerhüten etc.

Gute Qualitäten, billigste Preise! i

Johanna Jltitklau, ,*. tmo 'XS
PHUbBRaeSS, Düsseldorf

üeppidie, Dekcrclionen, Polstermöbel fWianf r^ir\rv5/-h£*
Sardinen, rjldbel. ü. Dekorationsstoffe VllClIIIR|J|JlCIIC

Kasernenstrat3e 27
Telephon543 und 8543

Person idier Ein¬
kauf im Orient

Graf AdOlfstr. 83-87 HEBBERT Sl «II I FJJ Hintergebäude d. A,G. de Fries & Co.

Vorteilhafteste Bezugsquelle ^anufakturwaren aller Art, Damen-,3 ~ :: Herren- und Kinder-Konf' tion ::
i i Konseruaiorium Her Musik, Eiueiisiraiie iflii
HLeitung: Hofkouzerlmeisler Julian Gumpeit
^ —■ Aufnahmen täglich — Prospekte frei —

| Krüprol-Katarrh-Bonboiis
J sind und bleiben CÜ<B bGStGll

IIUnterricht in allen Zweigen der Tonkunst füi
Erwachsene und Kindei. Gesonderte Klasser füi

Anfänger, Vorgeschrittene und Berfusschüler. :



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Oes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille.
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

«i,XXCX- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

SL XX <X- Flügel
sind klangvoll.

2ME &, XX <3L - Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

3VE &l XX <3L - Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. M. 6.3? und 0.65 == 7 —
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......„ 4.50 „ 0.50 = 5.—
1 Rang Balkon die hinteren Reihen . . . \ . . , 3.60 » 0.40 = 4.—
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen...... 3.60 . 0.40 = 4.—
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen . .... 3.15 , 0.35 = 3.50
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2, 3, 4) . 3 15 , 0.35 = 3.50
1. RangSeitenlogel-4ersteReilie, 5- 16 zweite Reihe , 2 70 . 030 = 3.-
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reihe .......... 2.25 . 0.25 == 2.50
Parkettlogen 1. Reihe............ 3.15 , 0 35 = 3.50
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.70 „ 0.30 = 3.
Parkett......... ' . . . . . . „ 3.15 , 0.35 = H.50
Stehparkett ............... 2.25 , 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 1 80 „ 0.20 = 2.-
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........, 1.35 . 0.15 = 1.50
2. Rang Seitenloge 1. Reihe........., 1.35 , 0 15 = 1.50
2. Rang Seitenloge 2. uns" 3. Reihe......, 1.10 , 0.15 = 1.25
2. Rang Proszeniumloge........... 1.10 . 0.15 = 1.25
Sitzparterre............ •. . „ 1.35 , 0.15 = 1.50
Stehparterre..............„ 0.70 . 0.10 = 0.80
Galerie Sitzplatz........... , 0.45 „ 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden BiUetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags [l Unr
abgeholt sein. Vorausbestellüngen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenom men

1________________________________________________________________________________________________________________________________I

fiJÖc? XrißftCf Flügel. Pianinos, Harmoniums
*t»MVIr««#%ll%^%l ----------------- Teilzahlung, Mfete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

a 5B5ErZ5H5rl5rl5a5r25H5r25a5aSr25H5a5HEa5 HSrl5rl5H5rl5r25rl5r25rl5Z5|rE
Sewiffenhafte, forgfälfige Frauenbehandlung,Kräuterfihbäder,Padtungsn, Sülle, ITlaffage bei

Rheuma, Gicht, ichias, Beinleiden,ßeilgymnaltik, Sfärkungsmaflugen,Entfettungskuren.
Ärztlich geprüfte Heilgehilfin fTlofleurin.
Hdersilrafje881 - Ilühe Bauptbahnhof.

Stielte uon Herren Herzten aus eritkl. Sanatorien des 3n. u. Huslandes [owle beife Empfehlungen liehen zu Dienften.

Frau fc, Walter,
asHSEsasHSHSHsas aBas BsasiaESHsas asasasHsasBsasasBEasHEifE

[j. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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Fabrik: Kaiserswertherstr. 95.
Reiniguugs-Anstalt
Annahmen in allen Stadtteilen.
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